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M Verbandstag des Verbandes dentſcher

Poſt und Telegraphenaſſiſtenten
Aus ſämtlichen 41 Ober Poſtdirektionsbezirken ſind die Vertreter des

Verbandes deutſcher Poſt und Telegraphenaſſiſtenten in Naumanns Feſt
ſälen in Berlin zum XVI Verbandstage zuſammengetreten Jn der
geſtrigen Nachmittagsſitzung kam bei Beſprechung des Geſchäſtsberichts für
1905 eine Reihe wichtiger die dienſtlichen Verhältniſſe der Beamten
betreffender Fragen zur Erörterung Hinſichtlich der bekannten im Januar
dieſes Jahres ſtattgehabten Audienz des Verbandsvorſtandes im Reichs
Poſtamte ſprach der Verbandstag dem Wortführer in der Audienz dem
erſten Verbandsvorſitzenden Poſtſekretär Hamecher für ſeine dort gemachten
Ausführungen unter allſeitigem Beifall einſtimmig Dank aus Die zurzeit
beſtehenden Beſtimmungen bezüglich der Haftpflicht der Beamten wurde
von verſchiedenen Seiten als dringend reformbedürftig erklärt der Verband
wird jede Beſtrebung in dieſer Richtung unterſtützen Für die von einigen
Rednern angeſchnittene Frage der Beamtenausſchüſſe für die der Verband
eintritt iſt nach Anſicht des Vorſtandes die Zeit noch nicht gekommen ihr
ſoll aber nach wie vor alle Aufmerkſamkeit zugewandt werden Zu der
Gründung einer von den Mitgliedern vielfach gewünſchten Feuerverſicherungs
kaſſe ſoll erſt dann wieder Stellung genommen werden wenn die Poſt

verwaltung von der Einrichtung einer ſolchen Kaſſe Abſtand nehmen ſollte
Zu der die Reichsbeamten im Oſten der Monarchie beſonders bewegenden
Frage der Oſtmarkenzulage teilte Lange Poſen mit daß die Poſtbeamten
der öſtlichen OberPoſtdirektionsbezirke ſich zu gemeinſamem Vorgehen zu
ſammengeſchloſſen haben um in dieſer Hinſicht eine der Billigkeit ent
ſprechende Gleichſtellung mit den preußiſchen Beamten zu erſtreben Hierzu
erklärte der Verbandsvorſitzende daß nach Lage der Verhältniſſe die Oſt
markenzulage in Geſtalt einer Stellenzulage anzuſtreben ſei und auch in
dieſer Form vom Vorſtande angeſtrebt werde Von Frey Berlin wurde
ſcharfe Kritik geübt an der Haltung des Vertreters der nationalliberalen
Partei in bezug auf die Stellung des Verbandes zu der Erörterung der
Audienzangelegenheit im Reichstage durch den Abg Singer Der national
liberale Abgeordnete habe ſeine bei der zweiten Leſung des Poſtetats ge
machte Aeußerung leider nicht zurückgenommen Von verſchiedenen Rednern
wurde die Norwendigkeit betont den Beamten Frühſtücks und Abendbrot
pauſen zu gewähren und in eine baldige Neuregelung der Fahrt und
Ueberlagegerbühren der Bahnpoſtbeamten ein zutreten Die Fortführung der
Haushaltsrechnungen zum Zwecke der Feſtſtellung des Verhältniſſes zwiſchen
Emkommen und den allgemein geſteigerten Lebensmittelpreiſen ſoll wenn
die wirtſchaftlichen Verhältniſſe es wieder nötig machen wieder aufgenommen
werden Die Vertreter des Bezirks Leipzig kritiſierten die Haltung der
Deutſchen Poſtzeitung durch die eine gewiſſe Jndolenz der Mitglieder

e hervorgerufen worden ſei Von andrer Seite wurde die Haltung des Ver
bandsorgans gebilligt

Nachdem noch eine Anzahl von Wünſchen in bezug auf die Poſtzeitung
auf die Gehalteregelung der Verbandsangeſtellten uſw erörtert worden
war wurde der Geſchäftsbericht der Kommiſſion überwieſen Die Anlage
des Verbandsvermögens wurde genehmigt nachdem die in Anregung ge
brachte hypothekariſche Anlegung des Vermögens im Hinblick auf das
Fehlen der Rechtsfähigkeit des Verbandes als undurchführbar bezeichnet
worden war Der Haushaltsplan für 1907 wurde ebenfalls der Kommiſſion

Müberwieſen

8 J Von den zur Beratung ſtehenden Anträgen nahmen die auf Verbot der
Zugehörigkeit der Verbands mitglieder zu anderen Fachvereinen die ähnliche
Ziele verſolgen wie der Verband ſowie auf die Zulaſſung der älteren Be
amten zum Eintritt in den Verband gerichteten Anträge des Verbands
vorſtandes den breiteſten Raum ein Jn der Hauptſache gegen die
Sondervereinigungen der Sekretäre und Poſtverwalter vorgehend riefen
dieſe Anträge ſehr lebhafte und ausgedehnte Debatten hervor Von einigen
Rednern wurden rechtliche Bedenken gegen den erſten Antrag im Hinblick
auf die Einklagbarkeit der den etwa Auszuſchließenden zuſtehenden Anſprüche
an das Vermögen des Verbandes Eine Reihe von eingegangenen Proteſt

tat ſchreiben gegen dieſen Antrag unter anderem auch von einer Vereinigung
T der geprüften Sekretäre in Poſen große Heiterkeit zeigte das lebhafte

Intereſſe der Mitglieder und der übrigen mittleren Beamten an dem
Schickſale des Antrags Struwe Wittenberge wünſchte nochmalige An
bahnung der Verhandlungen mit den Poſtverwaltern großer Widerſpruch
und ferner das Verbot der Zugehörigkeit zu anderen Fachvereinen nur für
künftig eintretende Mitglieder Ebeling Salzdethfurt empfahl Zurück
ſtellung der Anträge auf ein Jahr Jn längeren Ausführungen gab der
1 Verbandsvorſitzende eine Darſtellung der Gründe die zu dieſen Anträgen
geführt haben Die ſeit langen Jahren beſtehenden loſen Verbindungen
der Poſtverwalter gegen die der Verband gar nichts einzuwenden habe
haben ſich in ſtraffe Organiſationen zur Vertretung von Sonderintereſſen
umgewandelt Hiergegen Stellung zu nehmen ſei kein Zeichen von Schwäche
wie beſürchtet wäre eher aber das Gegenteil Der Zuſammenſchluß der
Poſtverwalter müſſe gegen die Verbandsorganiſation gerichtet ſein deshalb
könne die Zugehörigkeit zum Verbande und zur Poſtverwalter Vereinigung
nicht möglich ſein Ebenſo müſſe der Verband es mit den Sekretär Ver
einigungen halten Ließe der Verband zu daß derartige Gegenorganiſationen
beſtehen ſo würde das ſeine Auflöſung bedeuten Deshalb dürfe die
Gegnerſchaft aus den eigenen Reihen nicht geduldet werden Großer
Beifall

Jn dem gleichen Sinne ſprach ſich der zweite Verbandsvorſitzende Poſt
ſekretär Fiſchbach aus der darauf hinwies daß die Jntereſſen der Poſt
verwalter im Verbande genügend vertreten ſeien Das Vorgehen des
Verbandes ſei ein Gebot der Klugheit der Gefahr der Sprengung müſſe
vorgebeugt werden die mittleren Beamten gehören zuſammen Bravo
Herzog Kandern riet als alter Poſtverwalter und begeiſterter Anhänger
des Verbandes Bravo zu verſöhnlicher Haltung beiderſeits Die Urſache
des Vorgehens der Poſtverwalter ſei hauptſächlich auf ihre Unkenntnis der
Verbandsbeſtrebungen zurückzuführen Kolbe Leipzig teilte im Prinzip
die Abſichten des Antrags habe aber rechtliche Bedenlen Entweder ſeien
alle mittleren Beamten im Verbande vereinigt oder aber die Aſſiſtenten
nehmen für ſich dasſelbe Recht des Zuſammenſchluſſes in Anſpruch wie die
Sekreiäre und Poſtoerwalter Nachdem der erſte Verbandévorſitzende noch
darauf hingewieſen hatte daß über die Art der Ausführung des Antrags
und über den Zeitpunkt noch beſtimmt werden könne und daß mit dem
Antrage lediglich die auftretenmüſſenden Konflikte der Pflichten verhütet werden

ſollten wurde unter Ablehnung von vier Unteranträgen der Antrag des
Vorſtandes bezüglich der Zugehörigkeit zu anderen Fachvereinen mit einer

o erläuternden Reſolution unter großem Beifall angenommen Ebenſo fand
der Antrag auf Zulaſſung der älteren Beamten Annahme

Von den übrigen Anträgen ſei hervorgehoben der Antrag auf Ueber

Ein neues Erdbeben in Sizilien
Heftige Erdſtöße wurden am Donnerstag in ganz Sizilien verſpürt

Traurige Szenen ſpielten ſich ab Jn Belmonte trugen Einwohner die
Statue der heiligen Roſalie feierlich durch die Straßen während die Glocken
läuteten und die Bevölkerung beim Herannahen der Statue niederkniete
Jn Termini meuterten die weiblichen Sträflinge und es gelang nur mit
großer Mühe ſie zu beruhigen und nach Palermo zu bringen Die Be
völkerung flieht aus den bedrohten Ortſchaften Aus Termini allein ſind
über 10000 Perſonen geflüchtet Zahlreiche Häuſer ſind beſchädigt Die
Flüchtenden benutzen die Schienenwege als kürzeſten Weg um ſich in
Sicherheit zu bringen wodurch der Eiſenbahnverkehr ſehr erſchwert iſt
Jn Bancina drohen alle Häuſer einzuſtürzen Die Hilſe der Behörden
wurde erbeten vor allem ſollen Truppen geſandt werden um eine Plünderung
der verlaſſenen Wohnungen zu verhindern Viele Perſonen ſind in die
Kirchen geflüchtet wo ſie betend und weinend um Schutz flehen Alle
Läden ſind geſchloſſen es mangelt bereits an Brot Der letzte Erdſtoß
wurde Donnerstag abend 10 Uhr 15 Min verſpürt Man befürchtet den
Ausbruch des Stromboli

Aus Rom liegt folgende ergänzende Meldung vom 14 vor Ganz
Nord Sizilien wurde von einem Erdbeben heimgeſucht Man befürchtet
daß es eine neue Ausbruchsphaſe in der vulkaniſchen Kette der Lipariſchen
Inſeln ankündige Das erſte ſtarke Wellenbeben wurde geſtern mittag
5 Sekunden lang geſpürt aber ſchon in der Nacht vorher ereigneten ſich
ſchwächere Stöße Jn den meiſten Orten verbrachte die Bevölkerung die
Nacht im Freien Ungeachtet der furchtbaren Erfahrungen in der Zeit
des Veſuvausbruchs läßt die Behörde wieder zu daß fromme analphabetiſche
Maſſen ſich in den Kirchen anſammeln worin auch nachts Prozeſſionen
veranſtaltet werden Auf den beſuchten Plätzen Palermos und anderorts
ſind Altäre mit Bildern von Schutzheiligen und Lampen errichtet Obwohl
auch Palermo wenngleich bisher nur unbedeutenden Schaden erlitten hat
treffen dort die Züge ein vollgepfropft mit Flüchtlingen aus Trabia
Termini Lascari Vicari Ciminna Altavilla Ficarazzi Delmonte und
Mezzagno Faſt alle genannten Orte ſind mehr oder minder ſchwer
beſchädigt Die zurückgebliebene Bevölkerung beginnt bereits da niemand
arbeitet an Nahrungsmangel zu leiden Jn Termini iſt das große
Thermalbad halb zerſtört neuausgebrochene Heißquellen haben den Pavillon
überſchwemmt Jn Trabia blieb kein Haus unbeſchädigt

p2 rKleine Chronik
Leipzig 14 September Ein Liebesdrama hat ſich in

Schönefeld in einem Grundſtück der Dimpſfelſtraße abgeſpielt Die daſelbſt
wohnhafte am 5 November 1858 in Naumburg a S geborene Schloſſers
witwe Helene Knorr und der bei ihr in Schlafſtelle wohnende am 3 De
zember 1871 in Zwickau i S geborene Maſchinenſchloſſer Willy Schmiedel
wurden heute morgen mit Schnittwunden an den Pulsadern auf
gefunden Schmiedel der mit ſeiner Ehefrau in Scheidung liegt dürfte
gemeinſam mit der vorgenannten Witwe die Tat ausgeführt haben weil
beide das Ausſichtsloſe einer Verbindung vorausſahen

Altona 14 September Verhaftung eines internationalen
Hochſtaplers Die hieſige Kriminalpolizei verhaftete einen gemeingeſähr
lichen internationalen Hochſtapler namens Canfiteld der als Hauprmann
in der engliſchen Armee gedient haben will Jn ſeinem Beſitz wurden auch
Papiere gefunden die auf den Namen eines Generalmajors Macdonald
Newyork lauten Aus den Papieren iſt ferner erſichtlich daß Canfield in
Straßburg Havre und Marſeille geweſen iſt Die Behörde glaubt er ſei
identiſch mit einem gewiſſen Kaufmann Calvert der nach Unterſchlagung
bedeutender Summen aus England flüchtete und ſeit längerer Zeit ge
ſucht wird

Eſſen 14 September Eine Betrügerbande Jn Meiderich
wurde eine große Betrügerbande ermittelt die hauptſächlich aus An
geſtellten der dortigen Fleiſchereien zuſammengeſetzt iſt und geſtohlenes
Fleiſch nach auswärts verkaufte Es wurden ſchon mehrere Verhaftungen
vorgenommen Emzelne Fleiſcher erlitten Verluſte von Tauſenden

München 14 September Ein origineller Fluchtverſuch
iſt in Freiſing von einer Frauensperſon gemacht worden die dort wegen
verſchiedener Diebereien im Gefängnis ſaß Als man die Maid im Waſch
hauſe beſchäftigte und ſie dort allein gelaſſen hatte legte ſie ſich in die
durch das Waſchhaus und das ganze Gefängnis hindurchfließende Mooſach
und ließ ſich von den mit ihr koſenden Wellen ins Freie hinaustragen
Dort ſaß zwar kein Fiſcher aber in der Fiſchergaſſe wenigſtens rteilt ſich
die Flut empor aus dem bewegten Waſſer rauſcht ein feuchtes Weib her
vor Nur mit Hemd und Unterrock bekleidet Sie entſtieg ohne weiteres
der kühlen Flut und eilte in ihrer unvollſtändigen Toilette ſieben Kilometer
weit fort bis nach Thalhauſen wo ſie von der Gendarmerie aufgegriffen
und nach Freiſing dem Ort ihrer Heldentaten zurückgebracht wurde Aber
nicht mehr ins Waſchhaus

Trient 14 September Opfer der Berge Die Bevölkerung
der Stadt Chamonix wurde geſtern Augenzeuge eines ſchrecklichen Dramas
das ſich auf dem Dome du Gouter abſpielte Man beobachtete lange Zeit
einen alleingehenden Bergſteiger der nach der Grandsmuletshütte hinab
zuſteigen verſuchte Um 3 Uhr nachmittags verließen ihn die Kräfte und
er rollte einige hundert Meter hinab um ſchließlich in einer Gletſcherſpalte
des Tacomajzgletſchers zu verſchwinden Es iſt eine Rettungskolonne ab
gegangen man glaubt der Verunglückte ſei ein Deutſcher der vorgeſtern
mit einem Kameraden von Bellevue Voza nach der Tete Rouſſe aufbrach
geſtern trennten ſich beide im Refuge des Voſſes und ſpäter wurde der
eine allein gegen den Gipfel ſteigend geſehen Ferner meldet man daß
der Kaufmann Lederer aus Dresden vom Bocca di Brenta abſtürzte und
ſich ſchwer verletzte

Paris 14 September Das Ehepaar Humbert, das wie
bereits gemeldet aus der Haft entlaſſen worden iſt hat für ſeine bekannten
Schwindeleien und Betrügereien großen Stils unter Berufung auf die
reiche Erbſchaft des ſagenhaften Crawſord nunmehr drei Jahre und neun
Monate von den ihnen ſeinerzeit auferlegten fünf Jahren Gefängnis ab
gebüßt Thereſe Humbert war im Gefängnis von Rennes ihr Mann im
Zentralgefängnis von Thouars untergebracht Beide haben ſich ſofort nach
Paris begeben wo ſie von einigen wenigen ihnen treu gebliebenen Familien
mitgliedern empfangen und aufgenommen wurden Thereſe Humbert ſieht
ſehr elend und krank aus ſo daß ſie von den Verwandten nicht wieder
erkannt wurde Sie hat die ganzen Jahre in dumpfer und ſtumpfer
Melancholie verbracht war aber eine ſehr fleißige Arbeiterin über die
niemals eine Klage einlief Auch ihren Mann hat die Haft bis zur
Unkenntlichkeit verändert wenn er auch niemals während dieſer Zeit krank

nehmen der Mahlzeit und die Erholung eingetreten war mußte die Arbeit
abermals aufgenommen werden und um 7 Uhr brachte man ihn wieder
in ſeine Zelle zurück Eine weitere Meldung beſagt Mit zehn Frank
in der Taſche traf Thereſe Humbert in Paris ein Sie verlangte in einem
erſtklaſſigen Hotel einen Balkonſalon wurde aber abgewieſen Sie erklärte
dem Beamten er werde dieſe Unart bitter bereuen denn binnen acht Tagen
werde ſie im Automobil vorfahren Den Journaliſten teilte ſie mit daß
ſie im Augenblicke der Entſcheidung vor den Pariſer Geſchworenen aus
Befangenheit Unſinn geſchwatzt habe weil ihr der im Saale anweſende
Crawford ſenior einen Zettel habe zukommen laſſen den ſie photographiert
veröffentlichen wird mit den Worten Verbergen Sie die Wahrheit ſo
lieb Jhnen die 110 Millionen ſind Den Preis ihres Schweigens will
Thereſe die Gefallen daran findet wieder neues Jntereſſe zu erwecken
jetzt in London einkaſſieren Frédéric Humbert hat keinen Jnterviewer

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 14 September
Veleidigung Dem Maurermeiſter R war während des Maurer

ſtreiks in Ammendorf von einem findigen Kopfe ein gemeiner Schimpfname
beigelegt worden der dann in den beteiligten Arbeiterkreiſen ſchnell ver
breitet wurde Um nun R zu ärgern heß man rote Plakate mit dem
Schimpfworte drucken und klebte dieſe an Bäume und Häuſer um und
in Ammendorf und Radewell an Das Wort wurde dem Meiſter aber
auch nachgeruſen und dabei waren die Beleidiger in den meiſten Fällen
nicht einmal Bauarbeiter Vier dieſer Beleidiger hatten ſich deshalb vor
dem Schöffengericht zu verantworten Der erſte Drechsler Otto Schmidt
aus Ammendorf wollte das Wort vor ſich hingeſagt haben weil er zu
Hauſe Aerger gehabt habe der zweite der Arbeiter Auguſt Meyer aus
Halle wollte es geſchrien haben um ein Menſchenleben zu retten R fuhr
nämlich gerade ſchnell in einem Automobil vorbei der dritte der Arbeiter
Friedrich Hoffmann aus Halle führte ins Feld daß ſein Arbeitskollege
auch denſelben Spitznamen habe und dieſer gemeint ſei und der vierte der
Arbeiter Hermann Hernsdorf aus Beeſen wollte von der ganzen Sache
nichts wiſſen Der Gerichtshof verurteilte aber die Angeklagten zu einer
Geldſtrafe von je 20 Mk

Lynchjuſtiz Dem 18 jährigen Formerlehrling Karl T war von
einem ſiebenjährigen Frechdachs ſein Name zu einem Schimpfwort entſtellt
nachgerufen T darüber erboſt haute den Kleinen als er ihn am 4 Juli
erwiſchte ſo jämmerlich durch daß dieſem Blut aus Mund und Naſe floß
und er acht Tage lang bettlägerig geweſen ſein ſoll Der Vater des
Kleinen machte darauf Anzeige Der Gerichtshof berückſichtigte die Jugend
die bisherige Unbeſcholtenheit und Erregung des Angeklagten und erkannte
auf eine Geldſtrafe von 15 Mk

Die Windeln Dem Buchbindermeiſter Jakob St war es höchſt
fatal daß eine Mitbewohnerin des Hauſes beſonders an Sonntagen auf
dem Hoſe vor ſeinem Fenſter Windeln trocknete Er wußte kein beſſeres
Mittel dem Uebel abzuhelfen als die Leine an der die Windeln hingen
zu durchſchneiden Er entſchuldigte ſich damit daß er gemeint habe die
Leine gehöre ſeiner Frau doch konnte das Gericht nicht annehmen daß er
die Leine ſeiner Frau ſtatt abzubinden einfach zerſchneiden würde Die
Handlung wurde als eine Schikane gegen die Frau angeſehen und der
Angeklagte deshalb zu einer Geldſtrafe von 15 Mk verurteilt

Diebſtahl und Unterſchlagung Die 19 jährige Kellnerin
K Meyer hatte bei ihrer Ueberſiedelung nach Berlin verſchiedene Sachen
einer Kollegin mitgehen heißen Dieſelben waren ihr gelegentlich eines
Maskenballes geborgt worden bis auf einen Ring den ſie vom Tiſche
entwendet hatte Das Gericht erkannte auf 2 Tage Gefängnis und 20 Mt
Geldſtrafe

Eine empfindliche Strafe zog ſich der Arbeiter Paul Stummer
wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt zu Derſelbe wurde am
14 Juli von einem Poltzeibeamten ſiſtiert weil er angeblich einen anderen
Arbeiter geſchlagen hatte und dann ſich weigerte ſeinen Namen zu nennen
Er ſetzte ſeiner Abführung aber ſo heftigen Widerſtand entgegen daß der
Beamte zur Waffe greifen mußte Stummer wollte dem Beamten die
Waffe entreißen und es wurde ihm dabei die Klinge durch die Hand ge
zogen ſodaß er eine tiefe Schnittwunde davontrug Zwei Beamte hatten
dann Mühe den Angeklagten zur Wache zu bringen Da Stummer ſchon
zweimal vorbeſtraft iſt ſo wurde gegen ihn auf eine Gefängnisſtrafe von
einem Monat erkannt

2 J 64Briefkaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensunterſchrift bleiben unberückſichtigt

N H 7 Zu 1 Der Betreffende iſt verpflichtet Jhnen dieſe Be
ſcheinigung ausz zuſtellen Zu 2 Der Betreffende iſt berechtigt ja er hat
die Pflicht jene Bemerkung in der Beſcheinigung anzubringen Zu 3
Sie hälten ſich an das maßgebende Landratsamt mit einer Beſchwerde
zu wenden

B Z 10 Da die Sache ſo lange Zeit zurückliegt iſt es uns
nicht möglich zu wiſſen wann dieſe Notiz im Gen Anz erſchienen ſein
ſoll Fragen Sie doch im Bureau der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft
Stadibahn Halle an

E M Police Die Verſicherungsſumme kann event beſchlagnahmt
werden Es iſt am beſten Sie ſetzen ſich ſofort unter Angabe Jhres
Wunſches mit der betreffenden Generalagentur Jhrer Geſellſchaft in Ver
bindung welche in Jhrem Jntereſſe ſchon das weitere veranlaſſen wird

M 155 Ein derartiges Spezial Technikum gibt es nicht
K S 114 Jeder Einwohner hat ſich nach den polizeilichen Vor

ſchriften zu richten alfo auch Sie in Sachen der nächtlichen Ruheſtörung
Die anderen Jnſaſſen des Hauſes ſowie die nächſten Nachbarn wollen doch
ihre Nachtruhe haben

Laubfroſch Während der Winterzeit bedürfen die Laubfröſche faſt
keiner Nahrung da dieſe Tiere den Winterſchlaf halten Zwei Fliegen in
der Woche kann man in das Glas hineinſtecken

Cl H Da Sie dieſe Sachen in ihrem Stubenfenſter aushängen
alſo zum Kauf anbieten ſo müſſen Sie auch Gewerbeſteuer bezahlen Fragen
Sie doch wegen des weiteren im Bureau des für Sie maßgebenden Polizei
Bezirks an

Vorausſichtliches Wetter am 16 und 17 September 1906
Mäßig warm zunächſt noch veränderliche Bewölkung mit

leichten Niederſchlägen dann Aufheiterung
Oeffentliche Wetter Anſage für Sonntag den 16 September

Mäßige ſüdliche Winde veränderliche Bewölkung leichte
Regenfälle etwas wärmer

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 15 September
17 Grad C

g n trag r anf geweſen iſt Frèdérie Humbert wurde in Thouars in der Korſettfabrikweiſung ſämtlicher durch die Samnielbüchſen der Fürſorgekaſſe aufgekommenen Zeſchäftigt Er tat ſeine Arbeit niedergeſchlagen und ſtumm Die Auf
Spenden an die Familienbeiratskaſſen der Vereine Der Anmag wurde ſeher erinnern ſich nicht den Gefangenen jemals reden gehört zu haben
engenommen Der nächſtjährige Gauverbandstag ſoll in Mannheim m 6 Uhr morgens mußte er ſeine Zelle verlaſſen um bis um 9 Uhr zu

ſatiſinden sr arbeiten Nach einer halbſtündigen Pauſe und einem halbſtündigenErholungsſpaziergang auf dem Gefängnishof wurde die Arbeit bis 4 Uhr

illen nachmittags fortgeſetzt Nachdem dann eine Stunde Pauſe für das Eirnberg 9
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Hanclel und Verkehr
Wirtschaftliche Rundschnu

Die Bank von England hat den Diskont auf 4 Proz heraufgesetzt
und die Deutsche Reichsbank wird aller Wahrscheinlichkeit nach
anfangs nächster Woche ihre Zinsrate ebenfalls um t Proz auf
5 Proz hinaufsetzen Die Sächsische Bank ist ihr mit der gleſchen
Steigerung schon vorausgeeilt Die Aussicht dass es so Kommen
würde hat bis zum Entscheidungs Donnerstag das Börsengeschäft
beherrscht d h lähmend gewirkt doch als die Meldung aus London
kam war man damit zufrieden und was sonstige günstige Symptome
nicht fertig brachten eine Besserung der Tendenz trat nun ein In
Berlin wie in Frankfurt standen Amerikaner sofort wieder in grosser
Gunst der Spekulation Eine stets bereite nicht schwache Partei
die amerikanische Eisenbahnaktien favorisiert bewies dass sie bei
nur einiger Gunst der Verhältnisse allen herantretenden Stürmen
der Baissiers zu trotzen vermag Canada Pacific setzten ihre Hausse
weiter fort Baltimore und Ohio die gegen ihren Höchstkurs von
123,90 zuerst bis 121,40 wichen haben sich dann bis 122,80 erholt
und sehlossen heute wieder schwach 121,80 Eine grosse Steigerung
wurde auch nach anfänglicher Abschwächung angeblich aus rein
technischen Gründen den Pennsylvania Shares zu teil sie waren
von 143,75 bis 140,40 zurückgegangen und erhbolten sich auf einen
Sehlag bis 144,40 weil wie erklärt wurde die Untertunnelung des
Hudson River gelungen sei So lange aber Newyork immer wieder
Geld die schwere Menge braucht ist auf die Kurse in Wallstreet
doch kein Verlass und die Spekulation in amerikanischen Werten
bleibt eine Luxussache der sich nur sehr reiche Leute mit
Erfolg hingeben können Sind doch anfangs dieser Woche wieder
Zirkulare versandt worden in denen erste Berliner Banken ihre
Börsenkundschaft aut die allgemein nicht günstige Lage auf
merksam machten und um Verminderung der Engagements
oder Erhöhung der Depots baten Die Seehandlung hat wie wir
schon in unserem vorigen Bericht bemerkten Ausleihungen bis in
die zweite Hälkte des Dezember vorgenommen und zwar im Ver
hältnis zu der Geldlage überraschend billig Es hat dies zuerst
recht anregend gewirkt und eine Zurersicht geschaffen die aber
nicht anhielt Der Privatdiskont stieg rasch von Tag zu Tag und
steht gegenwärtig aut 41 Proz Die übrigen Geldgeber verhalten
sich sehr zurückhaltend und wir haben so ziemlich auf alten Ge
bieten wieder dasselbe unerquickliche Bild nämlich dass die Kurs
gestaltung der Werte mit der Entwicklung der Industrie nicht in
Einklang zu bringen ist Das fördert allerdings pach und nach
einen Zustand der sehliesslich mit den Worten bezeichnet werden
muss die Börse ist in Misskredit geraten man kann ihr nieht
mehr trauen Aueh der Seehandlung wird vorgeworfen dass sie
ihre Massnahmen allzusehr nach ihren theoretischen Verwaltungs
grundsätzen einrichtet und dabei die wahren Erfordernisse des
Marktes ausser Acht lässt

Die inländischen Staatsanleihen schleppen sich träge dahin eine
alte oft gebrauchte Phrase aber es lässt sich für diesen Zustand
keine bessere finden die die Lage treffender charakterisierte Die
3 Staatsanleihen des Reichs und Preussens halten sich auf
98,80 und die 39 sind seit Anfang dieses Monats bis 86,50 also
wieder um mehr als 160 zurückgegangen Bei den Auslands
grenzen hält sich das CGeschäft ebenfalls in sehr engen Grenzen und
die russischen Staatsfonds warten auf eine Wendung n den
russischen Reformen da die Methode mit Feuer und Schwert und
die immer wieder auftretenden Judenmetzeleien doch kaum die
richtige sein kann Der russische Finanzminister stellt inzgwischen
Tabellen auf die die prächtige Finanzlage des Reichs kennzeichnen
sollen und lässt verkünden dass keine neuen Anleihen eingeleitet
werden weder in Deutschland noch in anderen Ländern heisst
es in den Erklärungen Er bekäme auch ganz sicher niehts nicht
einmal in Frankreich So muss äenn die Notenpresse bei den
glänzenden Finanzverhältnissen herhalten Und da die Sparkassen

so reiche Ueberschüsse haben da das Volk unter der gegenwärtigen
glorreichen Regierung fast über Gebühr sparen kann so haben
diese der Regierung vorläufig auszuhelfen Die Kurse der russischen
Staatsfonds gehen dabei Jangsam aber deutlich zurück Im übrigen
haben alle Staatswerte diese Woche ohne Ausnahme im Kurswert
eingebüsst

Ganz dasselbe war bei den Bankaktien der Fall Nur die
Aktien der Oestreichischen Kreditanstait haben ca I gewonnen

Ueber die Lage der beiden Schiffahrtsgesellschaften gelangen fast
nur günstige Mitteilungen in die Oeffentlichkeit und alle Tage wird
mit anderen Motiven die neue Kapitalerhöhung die doch einen
schlechten Eindruck gemacht hat entschuldigt die Kurse gehen
aber trotzdem nicht mehr in die Höhe Ueberhaupt ist fürs erste
die Zeit dahin dass Kapitalerhöhungen bei Industriegesellschaften
einen sonderlich günstigen Eindruck machten Man sieht nun
mehr darin nichts anderes als eine neue Belastung der
emittierenden Banken

Am Montanaktienmarkt war die Stimmung auch eher eine ge
drückte So sind Bochumer von 247 zu Anfang des Monats bis
243 gewichen Deutsch Luxemburger haben 7 Proz verloren Esch
weiler 4 Proz, Gelsenkirchener ebensoviel und Harpener wichen
2,70 Proz Laurahütte hielten sich merkwürdigerweise noch am
besten Auf den anderen industriellen Gebieten ist es in den letzten
Tagen auch meist abwärts gegangen

Zum Schluss der Woche ist die Börse wieder in ihre alte Re
serve zurückgekehrt und die meisten Kurse bröckelten weiter ab

GeneralAnzeiger für Halle und den Sgalkreis
Rheinisch Westfälisches Kohlensyndikat Der rechnungs

mässige Kohlenabsatz des Kohlensyndikats befrug im August d J
5806539 t gegen 5198908 t im August des Vorjahres und arbeits
täglich im Durchsehnitt 215057 t gegen 192 552 t im August 1905
Der Absatz hat mithin im August d J um 607 631 t und arbeits
täglich um 22505 t oder 11,69 Proz gegen dieselbe Zeit des Vor
jahres zugenommen Von der Beteiligung die sich im August d J
bei 27 Arbeitstagen gegen 27 im August 1905 auf 6861 899 t gegen
6828310 t im August 1905 bezifferte wurden demnach im August
des laufenden Jahres bei einer um 33589 t höheren Beteiligungs
ziffer 84,62 Proz gegen 76,14 Proz im gleichen Monat des Vor
jahres abgesetzt Ferner betrug der Absatz an Koks im August d J
insgesamt 1057 890 t gleich 97,62 Proz der Beteiligung und arbeits
täglich 39 181 t gegen insgesamt 827 627 t gleich 81,56 Proz der
zeteiligung und arbeitstäglich 30655 t im August des Vorjahres

Der Brikettabsatz betrug im August d J insgesamt 225 500 t gleich
90,13 Proz der Beteiligung und arbeitstäglich 8352 t gegen ins
gesamt 196211 t gleich 77,22 Proz der Beteiligung und 7267 t
arbeitstäglich im August 1905

Gottfried Lindner Akt Ges Ammendorf bei Halle a S
Dem Geschäftsberichte für 1905/06 entnehmen wir Die Firma
Gottfried Lindner besteht seit dem Jahre 1823 Sie war zunächst
eine offene Handelsgesellschaft verwandelte sich im Jahre 1903 in
eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung und wurde dann laut
Vertrag vom 21 September 1905 als Aktien Gesellschaft gegründet
Das frühere Kapital von 300000 Mk wurde bei dieser Gelegenheit
auf 609000 Mk erhöht und ist in 690 Aktien a 1000 Mk zer
legt Nachdem die Firma früher ausschliesslich Luxuswagenbau
betrieben hatte hat sie sich seit einigen Jahren auch
dem Bau von Eisenbahnfahrzeugen zugewendeot Im ver
flossenen Geschäftsjahre vom April 1905 bis 31 März 1906
wurden insgesamt 416 Personen Güterwagen und Luxuswagen so
wie Reparaturarbeiten im Gesamtbetrage von 1130025,55 Mk zur Ab
lieferung gebracht Vm den Aufträgen welche die 1905 einsetzende
flottere Konjunktur brachte zu genügen war die Firma gezwungen im
laufenden Jahre die bis dahin ausreichenden Räumlichkeiten und
Grundstücke entsprechend zu vergrössern Die dafür gemachten
Aufwendungen sind aus der Bilanz zu ersehen Diese Anschaffungen
kommen erst dem neuen Geschäftsjahre voll zu gute Fest verbuchte
Aufträge lagen am I April d J vor für insgesamt 1280 170 MKk
wozu noch inzwischen weitere Orders gekommen sind so dass das
Werk für das laufende Geschäftsjahr mit Aufträgen gut versehen ist
Nach Abzug aller VUnkosten und Abschreibungen verbleibt ein Rein
gewinn für das abgelaufene Geschäftsjahr von 40890,43 Mk welchen
zuzüglich des Vortrags aus dem Vorjahre 876,26 Mk in Summa
41 766,69 Mk wie folgt zu verwenden vorgesechlagen wird Ueber
weisung zum Reservefonds 4 090 MKk vertragsmässige Tantieme an den
Vorstand und Gratifikation an Beamte 6100 MK 4 Proz Dividende
auf 300000 Mk auf 1 Jahr 12000 Mk 4 Proz Dividende auf
300000 Mk auf 1 Jahr 6000 MKk zur Verfügung der General
Versammlung 1880 MKk 2 Proz Restdividende auf 300 000 MK auf
1 Jahr 6000 Mk 2 Proz Restdividende aut 300000 AMK auf
l Jahr 3000 MK Vortrag auf neue Rechnung 2 696,69 Mk

Vereinigte Chemische Fabriken zu Leopoläshall Der Ab
sehluss für das Geschäftsjahr 1905/06 weist einen Gewinn von
916275 Mk aus Der Aufsichtsrat beschloss 450 000 Mk zu Ab
schreibungen auf die Fabriken zu verwenden 37 535 Mk auf neue
Rechnung vorzutragen und der auf den 13 November einzuberufen
den Generalversammlung eine Dividende von 5 Proz zur Verteilung
auf die Prioritätsaktien und von 3 Proz auf die Stammaktien beides
wie im Vorjahre vorzusehlagen

Thüringer Blechemballagen und Maschinenfabrik in Jena
Der Rohgewinn für 1905 1906 beträgt 110269 Mk Der verfügbare
UVeberschuss 34447 Mk woraus nach 17853 Mk Abschreibungen
die Vorzugsaktien 5 Proz, die Stammaktien 4 Proz Pividende
erhalten

Eissengiesserei und Schlossfabrik 6G in Velbert Der
Aufsichtsrat beschloss eine Dividende von 7 Proz gegen 6 Proz
i in Vorschlag zu bringen Die Aussichten für das laufende
Geschäftsjahr beurteilt die Verwaltung günstig

Kabelwerke Rheydt Der Aufsichtsrat beschloss die Verteilung
einer Dividende von wieder 15 Proz vorzuschlagen

Neue Elektrizitäts Gesellschaft In Nied bei Höchst a M
hat sich mit I Millionen Mark Aktienkapital eine neue Elek
trizitäts Gesellschaft gebildet welche die Wasserkraft der Nidda und
des Mains auszunützen gedenkt

Berliner Produktenbörse vom 14 September
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 172,00 174,50 Mk ab Bahn
Roggean inländ 153,00 155,00 Mk ab Bahn
Hatfer märk mecklenb pomm preuss pos und sehles feiner

164,00 176,00 MK mittel 152,00 163,00 Mk gering 148,00 bis
151,00 Mk feiner alter über Notiz bezahlt russischer mittel
u gering 147,00 153,00 Mk ab Bahn u frei Wagen

Mais amerik mixed guter 144,00 145,00 MK mittet 133,00 bis
142,00 Mk runder 128,00 132,00 Mk türkischer 139,00 bis
142,00 Mk frei Wagen

Gerste inländ Futtergerste mittel u gering 143,00 153,00 Mk gute
154,00 165,00 Mk russ u Donau leichte 124,00 128,00 MK

Nur Schiffahrtsaktien behaupteten sich

De er n vBertünmer Börse E
re

Sept

16 September Nr 217
Brbsen in u ausländ Futterware 156 00 162,00 MK kleine

170,00 180,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl 00 22,50 24,50 MK
Roggenmehl O u 1 19,60 21,70 Mk
Weizenkleie 10,00 10,50 MK
Roggenkleie 10,20 10,60 Mk

Preise um 2 Unr niehbt amtlich
Weizen Tendenz Fest September 173,75 Mk Oktober

174,00 Mk Dezember 175,35 MKk Mai 180,25 MK
Roggen Tendenz Fest September 156,50 MK Oktober

157,75 Mk Dezember 159,75 Mk Mai 163,00 M
Hafer Tendenz Fest September 149,00 MK Oktober 150,55

Mark Dezember 152,25 Mk Mai 156,50 M
Mais Tendenz Still September 125,00 MKk Oktober 126,00 M
Rüb öl Tendenz Fest September 61,80 MKk Oktober 61,69

Mark Dezember 61,50 MKk Mai 58,90 Mk

Knftee
Hamburg Freitag 14 September abends 6 Uhr Kaktktee

markt Good average Santos per September 371 Gd per De
zember 37 Gd per März 378/ Gd per Mai 381 Gd Stetig

Zucker
Magdeburg Freitag 14 Soeptember

Kornzucker 88 Grad ohne Sack
ohne Sack 7,85 8,10 Stimmung Fest RBrotraffinade 1 ohne
Fass Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raffinade mitSack 19,25 19,50 Gem Melis mit Sack 18,75 19,00 Stimmung
Ruhig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg

S

Zuekerberieht
Nachprodukte 75 Grad

awerikanische 116,00 119,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
c e r 2 4mmer 1906

Berlin

per September 20,10 Gd 20,20 Br per Oktober 20,10 Gd 20,20 Br
per Oktober Dezember 19,90 Gd 20,00 Br per November Dezember
19,80 Gd 19,85 Br per Januar März 19,95 Gd 20,05 Br Pest
Wochenumsatz 1170000 Zentner

Hamhburg Freitag 14 September abends 6 Uhr Zueker
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per September 20 ,40
per Oktober 20,25 per Dezember 19,90 per März 20,10 per Mat
20,35 per August 20,60 Ruhiger

Zahlungs Einstellungen,
Ueber die nachstehenden Firmen ist das Konkursverfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerients ist wo nötig in Klammern bei
getügt die Daten sind der Eröttnungstermin dar Ablaut der Aumeldofrist
die erste Gläubigerversammlung und der Präfungstermin
Kaufmann J Kellerhaus in Eickel Bochum 11/9 1010 25/10 25/10
Bergwerksbesitzer Wilh Deilmann in Dortmund 7/9 23/10

24/9 13/11
Herrengarderobenhändler M Korb as

16/10 16/10
Kaufmann J Delhougne in Eupen 11/9 8/10 16ſ10 16/10
Konfektions u Schuhwarengeschäft L Süskind in Köln 899

20/10 5/10 7/41
Handeilsgesellschaft Brühler Baugesellschaft m b H in Brähl

bei Köln Köln 11/9 25/10 11/10 14/11
Kaufmann Hubert Coenen in St Johann Saarbrücken 1099

15/30 10/10 30/10
Agent P A F E Bresien in Ostrau Schandau 129

26,9 24/10
Mechanische Schreinerei u Holzwarenfabrik R Thoma Co in

Bernau Oberlehen St Blasien 8/9 15/10 4/10 3010

in Dresden 13/9 4/10

12/10

Schiftsbewegungen
Berlin 14 September Kaiserliche Marine Leipzig ist

auf der Ausreise nach Ostasien am 13 September in Cadiz ein
getroffen und geht am 17 September von dort nach Port Said in
See Charlotte ist am 13 September in Spezia eingetroffen und
geht am 21 September von dort nach Palermo in See Sperber
ist am 13 September in Bolama Portugiesisch Guinea eingetroffen
und am 14 September von dort nach Canakry Französisch Guinea
in See gegangen Iltis ist am 14 September von Tschimulpo
nach Tschifu in See gegangen Nymphe ist am 12 September
Schwaben und Rhein sind am 13 September in Küiel ein

getroffen Undine ist am 13 September von Gjenner nach Kiel
gegangen Das I Seebataillon ist am 13 September von Kiel nach
dem Lockstedter Lager ausgerückt Poststation für Zieten für
3 bis 9 Oktober Hofpostamt für 10 bis 17 Oktober Bremerhaven
für 18 bis 25 Oktober Hofpostamt vom 26 Oktober bis auf
weiteres Wilhelmshaven

Waſſerſtände Am 14 September Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,04 15 September Halle unterhalb 1,80 Trotha 1,65
14 Septbr Bernburg 0,63 Calbe Unterpegel 0,02 Oberpegel 1,88
Dresden 1,87 Magdeburg 0,55
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